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Neue Satzung verabschiedet 
Zukünftig dürfen auch Lebensgefährtinnen Mitglied im UFH werden 
  
LANDKREIS. "Es gibt keinen Erfolg ohne Frauen", zitierte Dorle Beil den 
Schriftsteller Kurt Tucholsky in der Gaststätte Fidelio. Die Vorsitzende des 
Vereins "Unternehmerfrauen im Handwerk" (UFH) hatte zur 
Jahreshauptversammlung geladen. In diesem Verein haben sich die Ehefrauen 
von Handwerkern deutschlandweit zusammengeschlossen. Mit Informations- 
veranstaltungen und gemeinsamen Unternehmungen bilden sie ein 
unterstützendes Netzwerk. "7 000 Unternehmerfrauen sind deutschlandweit in 
170 Arbeitskreisen vertreten", berichtete Beil aus einer niedersächsischen 
Studie. 40 Prozent der Frauen seien zwischen 45 und 55 Jahren alt, die Hälfte 
käme aus dem Baugewerbe. "Wir sind in unserer Gruppe mit dem vergangenen 
Jahr sehr zufrieden - unsere Veranstaltungen waren im Schnitt mit 20   
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Teilnehmerinnen besucht, ausserdem haben wir neun neue Mitglieder gewonnen", resümierte Dorle Beil. Im weiteren 
Verlauf der Sitzung beschlossen die Mitglieder einige Änderungen. "In der Regel verlassen uns Rentnerinnen. Wir 
wollen für sie einen halben Jahresbeitrag ansetzen, damit sie uns erhalten bleiben", schlug Beil für den Vorstand vor. 
Die Versammlung stimmte zu. Gleichzeitig wurde der Jahresbeitrag für die Mitgliedschaft von 66,50 Euro auf 69 Euro 
angehoben. Eine Satzungsänderung, die sich an eine Musterungssatzung des Landesverbandes anlehnt, wurde von 
der Versammlung ebenfalls verabschiedet. Wichtigste Änderungen: Es können nicht nur Ehefrauen, sondern auch 
Lebenspartnerinnen von selbstständigen Handwerkern Mitglied werden. Gastmitglieder können alle werden, die für 
die Ziele des UFH vertreten. Bisher blieb diese Mitgliedschaft Banken und Versicherungen vorbehalten. Die 
Kündigungszeit für die Mitgliedschaft beträgt statt der bisherigen drei Monate nur noch sechs Wochen vor 
Jahresende. Beschlüsse müssen mit dreiviertel Mehrheit statt mit einfacher Mehrheit verabschiedet werden. Die 
Regularien verliefen reibungslos . Der gesamte Vorstand wurde entlastet. Die Zahl der Beisitzerinnen für den 
Vorstand wurde von zwei auf drei erhöht. Anja Klenke wird ihr Amt als Beisitzerin ein weiteres Jahr wahrnehmen, für 
Heike Hübner wurden Simona Rolf-Pissarczyk und Bettina Pleuß gewählt. Für zahlreiche Besuche der 
Verantaltungen im vergangenen Jahr erhielten Ingrid Schulz und Anja Klenke zur Belohnung Sahnetorte. Sie waren 
bei zehn der elf Veranstaltungen. Den dritten und vi erten Platz bei der Besuchsfrequenz teilten sich Simona Rolf-
Pissarczyk und Ursula Woelk mit jeweils sieben Besuchen. Unternehmerfrauen im Handwerk Mitglieder: 45 
Vorsitzende: Dorle Beil Info unter der Telefonummer 04 21 / 63 73 64 
  
 


